
Die hier verarbeiten Artefakte stammen aus dem 20. bis 21. Jahrhundert 
terrestrischer Zeitrechnung und sind zwei großen Religionsgemeinschaften, 
der Windows- und der Apple-Gemeinde, zuzuordnen. Die meisten der 
Fundstücke weisen Hieroglyphen auf. Die Darstellung göttlicher Namen 
in Hieroghlyphen hatte auf Terra eine lange Tradition, wie zahlreiche 
Vergleichsfunde belegen. 

Der Gott Usb 
Seine Hieroglyphe zeigt ein Wesen, das reduziert ist auf einen großen Kopf 
mit drei Extremitäten. Die unterschiedlichen Manipulatoren an den Enden der 
Extremitäten stehen wohl für die universelle Kompetenz und Zuständigkeit 
dieses bedeutenden Gottes. 

Anhänger des Gottes Usb trugen oft sogenannte „Sticks“ bei sich, die zur 
Kontaktaufnahme mit einem göttlichen „Port“ verbunden werden konnten. 
Es bedeutete eine persönliche Katastrophe, wenn Usb den Kontakt über 
den „Stick“ verweigerte und der Gläubige über kein „Backup“ verfügte.

Der Gott Laser
Das Element des Gottes war das Licht. Das Auge des Gottes war 
verborgen in einer sogenannten „Maus“, einem kleinen Objekt, das in 
die Handfläche eines Menschen passte und im Leben der Menschen eine 
noch nicht ganz geklärte Rolle spielte. Belegt ist der Begriff „Mausarm“, 
der aber offensichtlich mit Schmerzen assoziiert wurde.

Göttliche Sanktionen
Dass die Terraner auch Wetterphänomene als Sanktionen ihrer Götter 
interpretierten, geht aus einer ersten Rohübersetzung von geretteten 
Fragmenten der GOOGLE-Texte aus dem Depotfund in der nördlichen 
Polarregion hervor:
  

 GT Kap. 1492270, Abschnitt 1.5
 „[…] und als ich den(das) Tab(u) berührte, fror die Cloud ein.“
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